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This Fo rm should be comple ted in tripli ca te and forwarded to the Zent fuer ve rmoe gensverwaltung (BRIT ISCHE ZOND), Bad Nenndorf, Land Nie ders Dieser Vordruck ist in dreifacher Ausfertigung bei dem Zentralamt fuer Verm wa ltung (Britis che Zone) Bad Nenndorf, Iand Niedersa chsen, oinzurei chen. in ca ses where the space provided is insuf fi cient, a supplementary page, bean number of the paragraph and sub-paragraph, should be anne xed, Reicht der vorge se hene Raum ni cht aus, so ist ein mit der Ziffer des betre ffende Absatzes und Unte rab satzes versehene s Ergaenzung sblatt beizufue gen , 

CLA IM FOR REST ITUTION OF PROPBRTY WHICH HAS BEBN SUB JECT TO TRANSPER IN 
ACCORDANCE WITH PARAGRAPH 1 OF GENERAL ORDER No. 10 

Antrag auf Rue ckerstattung von Vermoe gen, das unter Artikel 1 Absatz 1 der allgemei -nen Verfue gung Nr, 10 fae llt, 

Lo ca tion of Property Oertli che Ingo dos Vermoogeons (a) Land Gornany (b) Kreis Bunswiok (o) Gemeinde Brunawick
De scription of Person making Claim Persona li en des Antragste 1lers 

(a) Surna.me (in Block Capi tals) aheyer Fami lie nname (in grossen Blockbuchs taben) 
(b) Christian Name (s) 

Vorname (n) 'aul 
216 Wost 102, Stzeot, Now York 25, N.Y. (c) Addre ss . 

****** Anschri ft 

(a) Da te & Place of Birth 10.5.1866, lrunsick/Gera) Nationa li ty ha Ge burts da tum & Geburt sort 

(f) Emplo yme nt.. 
Beruf 

Staatsange ho e ri gkeit 
(g) Identity Card No.. 

uswe i s-Numme r 

s tate ti+1 Sed owner,9 unde 

Anga ben ue ber die Antragsbere chtigung, falls 
der Antragste ller nicht der Ge schaedigte ist, 

(h) If not dispo s se ssed owner, 
state title to make claim 

I. IMMOVAB LE PROPERTY I. UNBEWEGLICHES VERMOEGEN 
(a) Descripti on of Property W.auseberg, KonservenfabrikNaehere Bezeichnung des Vermoegens

Rik. 414.000. te of de priva tion Estimated value at 
Ge schae tzter lert am Tage der Wiognahme 

(b) Location of Pro pe rty GoB lars chestrasse 61, Brunswick 
Oertliche Lage des Vermoe gens 

(c) Regi stra tion in Grundbuch or other Regi ster not knOHE 

Dintragung im Grund buch oder 6inem anderen Register 
(d) Sta te whe ther : - Angaben ue ber Folgende s: 

(i) Confiscation was made wi thout pa yme nt? Ist auf Grund der Wegna hme Entschae digung geleistet? 

(ii) So ld under dure ss? 
Fand der Verkauf unter Noetigung statt? 

akais9 (iii) If the 1atte r, what pa yme nt was made? 
We l che Gegenleistung wurde im le tzteren Fall ge wa e hrt? 

(e) Name and pre sent addre ss oi person to whom transfer was ma de (if known) Name und jetzige ARETSTS, Reereeinebkej StséavendWoriejBeessri dk; G81Tdrttasbe 

(t) Name and pre sent addre ss off pre sent owner (if known, and different from (e) ) Name und jetzige AgohElft des heutigen 1gentuemers (so weit be kannt und verschie -den von (e) ) 

(e) Any other relevant de tails 
Sonstige sachdienli che Anga ben Cucberland. 

riginal owners were ayself and ay brotheer 
Brioh gheyer, 29, North &treet, ary port, 



II. MOVABLE PROPERTY BEWEGLICHE S VERMOR GEN 
(a) Descripti on of Property Lift-Van 1eft with chenker & Go. Nae here Bezeichnung des Vermoegons 

Estimated value at date of de priva tion Ge s chae tzter Wlert am Tage der Wognahme 
Mk. 20.000 

(b) Lo cation of Property 
Oertlicho Lage des Vermoegons 

Homburs/Gernany 

(c) Registration (if any) 
t wa ige Dintragung in ein oe ffentlicho s 
Buch oder Register 

(d) State whe ther: - Angaben ueber Folgonde s 

yes (i) Confi scation was mado without pa yme nt? 
Ist auf Grund der Wegna hne Entschae digung gelei ste t? 

(ii) So ld under dure ss? 
Fand der Verkauf unter Noetigung statt? 

(iii) If the la tter, what payme nt wa s made 
We lche Gegenleistung wurde im le tzteren Fall gewaehrt! 

(e Name and pre sent addre ss of person or persons to whom tran s fer was made (1f known ) 

Name und jetzige Anschrift der Person(en), auf die das Vermoe gon ue bergegangen ist (sowe it bekannt) 
0t know 

(f) Name and pre sent address of pre sent owner (if known and different from (e)) 
Name und jetZ1ge Anschrift des heutigen Eigentuemers (soweit bekannt und verschie-
den von (e)) 

E) Namne and pre sent addre ss of person or persons who may ha.ve kno wle dge of the pres-
ent whe reabouts of prb pe rty 

Name und jotzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib de s Vermoogens Kenntnis haben koennen 0t known 

.the 11ftvan was confiscuted and auctiensd by (h) Any other re le vant details 

Sonstige sachdienli che Angaben the aazi Goveenment. 

NOTE, In the ca se of a claimant resident outside Ge rmany, give full particulars of 
the person inside Ge rmany to bo nomi na ted by him to ac cept servi ce of legal paperrs 

and notices on his behalf (if no such person is nomi na ted by the claimant an Agent 
will be appointed by the Restitution Authori ty on his be half). 
BEMERKUNG: Falls der Antragste ller im Ausland wo hnt, gonaue Bezei chnung eines in 
Deutschland le benden Vertreters, der ermae chtigt ist, fuer ihn amtlich0 Papiere und 
Mi tteilungen in Empfang zu no hne n, (Wird vom Antragste L ler kein Vertreter benannt, 
so be ste llt die ie dergutma chung s be no0rde e 309 11atthe ck. 

... 

****-************ 

I/Wo certi fy that the abovo statement is true according to my/our knowledge and be lief. 
0bige Anga ben entspro chen na ch moinom/unsorem be ston Wis sen und Ge vi s sen den Tatsa chon. 

Dato Signed 
Unterschri ft a tun 

PSS (HO) 6566A/2 50M/10-47 



Der Oberfinanzpräsident 

Hamburg QAa) Hamburg 11, 18. August 1950 
Rödingsmnarkt 3 / Fernsprecher 34 10 04 

0 5210-Sch 288 P 55 d -

Es wird gebeten, dieses Geschäítszeichen, den Tag und Gegenstand dieses Schreibens in der Antwort anzugeben ggangeCR 

26. AUG.1950 An das 

Wiedergutmac hungsamt 
beim andgericht Ham bur H a m b urS 

mit.... A7lagrr 

Paul ScheyeT Be tr. Rückerstattungs sache 
Bezugi dortiges Schreiben v. 7.7.50 Aktenzeichen Z l52 J- 
Anlagen: 2 Vorgelegt- nach Fristablauf-am: 4. Nov. 1950 

u dem Antrag gemäß Bezugs chre iben nahme ich wie folgt Stel-
lung: 

Der hier geltendgemachte Liftvan ist nach Angabe des Berech- 
Tigten im Hamburger Freihafen von der früheren Gestapo be sà lagnahmt 
und auf deren Veranlas sung versteigert worden. Bei einge lagerten 
Gütern im Fre ihafen hat es sich in der Regel um Umzugsgut Judiseh 
Auswanderer gehandelt, die ihren Wohnsitz nicht in Hamburg jatten. 
Vermutlich trifft dieses auch im vorlie gemden Falle zu, da bei 
mir keine rlei Unterlagen über eine Vermögense inziehung des Antrag- Stellers vorhanden sind. 

Ich habe lediglich in einer hier noch vorhand enen Kass enliste 
der ehemaligen gehe imen Staatspolizei feststellen könnnen, daß am 
23.4.41 von dem hiesigen Auktionator Ferd. Al bers ein Betrag vonn 
2497, 05 RM für einen Israel Sche yer auf da.s Konto der Gestapo über- 
wiesen wr den ist. Oh der Letztgenannte mit dem Bere chtigten iden- 
tisch ist, 1äßt sich nicht nachprüfen, da über beide keine weiteren 
Angaben, insbesondere über ihren letzten Wohns itz, vorliegen. 
Uber den weiteren Verbleib des obigen Betrages, bei dem es sich 
wahrscheinlich un einen Verste igerun gs erlös handelt, ist mir nichts 
bekannt. In vielen ähnlichen Fällen hat die gehe ime Staats polizei 
auf Grund des Erlasses des Reichsmimistes derFinanzen vom 27.2.42 
derartige Gelder später an die Obe rfinanzkasse des Oberfinan zpräsi- 
denten a bgeführt, in dess en Bezirk der Betroffene 
inländis chen Wohnsitz hatte. Ob dies auch in dieserAngelegenheit 
ges chehen ist, entzieht sich meiner Kenntmis . 

seinen letzten 

Es wird vorges dh lagen, dem Antragsteller anhe imzustellen, 
wegen seines Anspruchs einmal bei dem für seinen letzten Wohnsitz 
zus tändigen Oberfinanzpräs identen Nachfrage zu hal tena Bei meiner 
Oberfinanzkasse sind irgendwelohe Binzahlungen nicht ermittelt wor- 
den Ich kann auch nicht für Ma Bnahmen der Gestapo in Anspruch ge 
nommem werden, da ich das Deuts che Relch nur in den F'äilen vertrete, 
in denen ich in Auf trage der Iruheren Reichstinanzverwaltung als 
Erwerber von Vermögenswerten verfolgter Pers onen innerhalb meines 
Oberfinanz bezirks tätig gewesen bin. 

Aus vorstehenden Gründen bitte 1ch, den Rüc ke rs tattungs-
ans pruch zurückzuweisen. 

Im Auf trag 
gez. Dr. Holdeigel 2hodhn aw hin 

siden nzpras, 

nt 

2 2 2du (hn 
Ax Kayzlel 

bertinan 



Paul Sche yer 
216 West 102nd St. 
New York 25,N.Y. May 6,1951. 951 

Wiedergutmachungsamt beim Landgericht Hamburg 
Sievekingplatz 
Hamburg 36. 
Germamy 

NG 

AMTS
ud 

Aktenzei chen:VI/Z 1527 

Betr:Anspruch wegen Entziehung von Umzugsgut. 

Lch habe Ihren Brief vom 17.Maerz 51,erhalten. 
AmApril habe 1ch an Herrn Reinking geschrieben, doch bis heute 
eine Antwort erha lten .I ch habe auch an meinem Bruder, der in 
Bngland lebt gescgrieben und ihn gebeten, da er sein Schwager 1st 
m1r behilfiich zu sein und mir seine Adresse zu geben, falls er ver 

Zogen ist,erwarte noch seine Antwort. 
Ich habe keine Unterlagen mehr hier und glaube sie hat Reinking 
oh weiss, dass der Lift P.S.1 in Hamburg versteigert 1st.Er war 

versichert mit 20000.-M.bei Schenker & Co.in Brauns chweig.Er enthiel 
meine Moebel, Waes che ,Kleidungs tue cke ,Silber und Haushalsgegenstaende 
Teppiche ect. 
Ich hoffe, dass ich noch nachricht von Reinking erhalte, Wenn nicht, 
moe chte ich Sie hoefli chst bitten,mir 2u schreiben, was ich in dieser 
Angelegenheit tun kann um meine Ansprue che geltend machen zu keennen 
Ich danke Ihnen im Vorraus fuer Thre Bemuehungen und erwarte gern 

Ihren Bescheid. 

Hochachtungsvoll 

Fingeangeh 
- 8, MAI1951 

An-
ch dass 
tder 
Okane 
erden 



June 6,1951. 
Paul Scheyer . 216 West 102nd St.New York 25. 951 

0 Wiedergutmachungsamt beim Landgeri cht Hamburg. Sievekingplatz 1 
Hamburg 36. 
Germany. 

UNGS& RFANEER2 

Betr.Anspruch we gen Entziehungvon Umzugsgut. vI/Z 1627 

11 
6.51.12-1 

Ich nehme bezug auf meinen Brief vom May 6.d.J. Herr Reinking hat mir geschrieben; Ihr Brief vom 9 9/11/50 hat er nicht erhalten, me in Brief an ihn hat er nicht erhalten ect. Da er jazt in Ludwigsburg wohnt kann er mich ni cht mehr vertreten, bitte also alle Briefe an mich zu senden Er schrieb nun 

Der Lift ist durch den Geri chtsvollzieher Granz ,Hamburg, Wrangelstr. und den Auktionator Schlueter,Hamburg,ander Alster versteigert worden.Ein Verzeichnis liegt nicht vor, da die Unterlagen vernichtet 8ind.Er kann aus seinen Bueche in nur noch die Hoehe des Erloeses testellen. Der Erloes ist angeblich der Gestapo zugefuehrt worden. Leh bitte Sie nun hoefl ichst mir mitzuteilen was 1ch weiter in dieser che ctun kann.Soll 1ch an die Herren Grans und Schlue ter s chrelebn oder koennen Sie die Herren yemehmen und alles andere festellen?? Jedentalls waere ich Ihnen sehri dankbar, wenn Sie mir mitteihan wuer- den wel che welteren Schritte 1ch unternehmen kann oder soll. Lch erwarte gern Ihren Bes cheido 

ceiben 
tel 

Sie 
Hochachtungsvo21 Sie 

11- 

Rein-
1950 

1941 

Al v imen 

teilen, 
rer 

dass 

machen 
It ist 
S Er- 
An 

ch das 
t der 
Ohne 
erden 



15. Juni 1951 
Pav 

2 VY2 1527 
26,8Y. 

1. Schrei ben: 

Avis de Réceptionlt 
Herrn eedoht 
Paul S.chey,e r 

216 West 102nd St 
Y ork 25 

Betr. Ihre Ans pr ü che wegen En teiehung von Umzugs gut Be as Ihre S chr ei ben vom 6. Mai und 6. Juni 1951 

as Wiedexgutmachunsga amt hat Ihrem letztgenann ten Schroi ben 
ni cht ner Ihr Zustel- 

Lungs bevollmschtigtex ist und dass nit Ihnen direkt koxrespon- 
diert werden soll. Dieses Schreiben wird deshalb direkt an s1e gerichtet. Es Wird jedoch darauf hingewies en, dass en tweder Sie 

oder das Wiedergutnachungsamt ein a anderen Zustellung bev oll- 

cten eeentnomnen, dass Hexr Rei nk . 

mjchtig ten bestelien missen. 

In einem sein er zeit Ihrem Zustal lungsbevollmachtiten Rein- 
king abs chriftiich übermittelten Schreiben vom 18. August 1950 Lst naoh dehatte.die 0beriinanzdir ektion nitgeteilt, dass an 23. April 1941 v on dem hi esigen Auk ti onator Perd. Albers ein Betrag von Anfgeb cane R 2.497,05 fir einen Israel S cheyer auf das Konto der Gehoimen 

S taatspolizei überwies en Wor d en sei. Dies er Betrag wird in- 
dees en ni cht mit 1h rem Umzugs gut zusann enhängen, da Sie mitteiln, Pootant 56 d.ass Ihr Umzugs gut von dem Auktiona tor Sch1 üt er ver steigert wo d en s ei. Als Ergebnis Wäre dann festzustellen, dass 

Ter di e Oberfinanzdir ektion über Ihr Unzug s gut b erhaupt ein e Un 
doe terla gen hat.nte 

Bei dies er Sachlage werden Sie nih er e Angaben dazüber machen miiss en, was Ihnen ü ber den Verb1.eib des Umzug s gutes bekannt ist. 
Das Wied ergutnachun gs ant 1st ni cht in der lage, Von sich aus Br- 

n t tLungen anzustellen. Auch ist es unvexmeil dli ch, dass sie An- 
gaben darüber nachn, aus welchen einzelnen Gegenstsinden sich das 
Umzurs gut zus annen ges etzt hat und welches der Reichsmarkert der 
einzelnen Gegenst Einde zur eit der Bhteiehung gewesen ist. Ohme solche Angaben kann die Sache hier nicht weiter gefördert werden. 

2 Nach 3 Monaten 
(Wv. 19.7.51 entfsllt) 

(Dr.Lewald) 
Tand gerichtsrat 

2. KL 
ieledt 
6sen 16 16. Juni 1951/ bgesan.dt a 



Paul Scheyer 
216 W.102nd St. 
New York 25,N.Y. 

Eingegangen 
2 1 AUG 1961 August 18,1951. 

nit Anlagen 

Wiedergutma chungsamt 
beim Landgericht 
Hamburg 36 
1 Sievekingplatz 
Germany. 

sgut 
ns chl. 

21. 8813 

AN 

Betr:Ansprue che we gen Bntziehung von Umzugsgut,Akt : VL/Z 1527 
Att :Bandgeri chtsrat Dr.Lewald. 

Den Inhalt Ihres Briefes vom 15 Juni. 11ess 1ch mir dienen. 

Ieh moechte Sie bitten einen Zustellungsbevollma e cht i gten 
zu bes tellen. 

Nachdem 1ch die Akten gefunden habe, sende 1 ch Ihnen anbei 

Photocopieen : 
1.Certificateto be duty-fre e. 
2.Versicherungs schein Victoria 
Bes che inigung der Gegenstaende, die im Lift waren 

t rnoch 

ver- 
12 Loncte 

Die Originale stehen Ihnen auf Wuns ch zur Verfuegung. 
Ich hoffe, dass nun die Sa che weiter gefoerdert werden kann. 
Erwarte Ihre Na chri cht was ich nun noch zu tun habe und moechte 
Ihnen noch bestens danken fuer Ihre Unterstue zung. 

Mit vorzuegli cher Hochachtung: 

lula 
2 hairgtigh 

hui V t 

28 Aua 10 

25% 

alt 20% 

20% 

28 
Hamburger Allgemelne Versicherungs - Aktlen 

15% Gesellschaft 
Allianz und Stuttgarter Verein Neue Frankfurter 

Allgemeine Versicherungs-Aktien-
Gesellschaft 

Versicherungs-Aktien-desellschalt 20 
Zweigniederlassung Frankurt a. M. 



Versicherungs -Kontor Schenker & Co. 
G. m. b. H. 

BERLIN W 62 
Kelthstrabe 8-9 

Nachtrag Nr. 1 

zur Polioe Nr268414A6000vom 5. Ja nuar 1939 
Schenk er & Co. G. m. b. H. 

fur Firma Ver tretung Brauns choe ig 
P.S, No. 10=1 Wobe 1behdlter enth, gebr. Un2ugSg u 

autdan rancisco R 20000-da von RM 300,-einschl.
Bruch bei las,Porzelan.etc. 

per Bahn und Da mpfer in Ra um verlade n 

ia us Braunsc hwe ig via Hamburg Von 

nach Ha us San Prancisco U. S.h. 

La ut Anzeige der vers icherten Pirma Lagert das Unzugsgut noch 
im Homburger Prei haf en. Es wird hierdurch vers iche rung sve r- 
bindlich Dokunent i er t, dass die Lagervere icherung für 12 onte 
in dieVersi Ci er ung eingeschloss en gilt. 

Die Prdnmi enzu la ge wird mit besonderer Wota verrechnet. 

Ber lin, den 19. 1./22. Alärz 1939 

Geschloss en durch: 
ersicherungs-Kontor 

CHENKER 

VICTORIA 
Peuer-Versicherungs-Actien-Qeselschaft 

An der Versieñerung sind betelligt: 
Victoria 

Feuer-Versicherungs-Actien-Gesellschatt 25 % 

Nordstern 
Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft 20 % 

Alllanz und Stuttgarter Verein 
Versicherungs-Aktien-Gesellschaft 20% 

AlgemeineVersicherungs-esetschat-Phöne 
Birution=tt-du-Beutsuhe=Retets 28 

Hamburger Allgemeine Versicherungs -Aktien 
Gesellschaft 

Allianz und Stuttgarter Verein 
Versicherungs-Aktien-Gesellschaft 
Zweigniederlassung Frankfurt a. M. 

15% 

Neue Frankfurter 
Allgemeine Versicherungs-Aktien 

Gesellschaft 
20 4 



RT IICA T 
0e eportes duty-free, exo ept om Ru seia, Svd ts erl an dan d Dan 

ARmation erebyI aTfm, that the obj ekts marked in this spe01 fi c ta On are 
be on ging and were 1n my u00 ti11 now ond 8ha11 for my use 2 
n gLand and Am eri da 

Braun a chwel 6 January 6th 1930 
s1 gmed(paul Schoyor) 

2 Attantation of gmatur 
The s1gnature of the merc hand Paul Scheyer, 11ving here, Petri tor 
wall 30 1s hereby testifi ed officially 

Breuns chweig January 6th 1939 

Policestation 4 
The Presi dent of the tat1on 

s1 gn ed Sti chno th) 

3) Legali sati on 
It is certi fi ed that the preceding attestation of sign ature has ben en 

iven in offici al autho rity. 

Braun scbweig January 6th 1939 

Pae Bresident of the Pollce 

stgned Lehne) 



Nur gum Sebrauh der ausländifchen 3ollbehörden. 

Bescheinigung 
aur gollfreien Ausfubr bon Wirtfchaftsgegenftänden, ausgenommen bon Rußlanb, der Cchweig und Dangig 
1. Sidestattliche Berficherung. 

Jdh derfichere biermit an Gidesftat, daß die e Et begetchneten Segentände mir 
geboren bisher in meinem Sebraud)e geftanden baben mein 9eiretogut meine Sodjgeitd 
geldhenke-imd und in uAIBRnartkat3 3u meinem Oebraudhe dienen follen. 

Braunfó wei den aagaslal 1939 
2. Nnterfchriftsbeglaubigung. 

Si Interichrift des i Unteriórift a 

Kau fmanns Paul Scheyer, vohnhaft hier, 
Petritornall wird 

DO ettvtlich beglaubigt. 
Braunfd weig, ben zettier 4. 

Der Revier20rsteher. 
Soojiclánaefaja ubuel Dolyeiceoirrt 

.Polizeio.berneister. *** *** ****** 

3. egalifation. Zellzweigstelle Flughe 
Cs wirbPpi keideinigt, dab die vorftehende, Antgiýriftsbeglaubigung mit ait eruant 
ausgeei öotben s 

Deig, ben ommg193 

oliaeispásiolo 

asgereit m 
apanndttt 

Befe. b. 
pamburg unt N 

rm 

lo Ubersclaglaken 
24 Bettleken 

2 Wasserkrige 
24.Tassen AQpfkiaaan 



Uimzugsgut gomihs iunderlass Mr. z8/38 vOs 13.5.1938. 

L. UrnugBgut,dus vor de 1.1. 1935 in aeinon Beaitz war. 

Herrenzimmete L Ovalor isch 
Ohronsessel 1 Toppich 

1 Uhr 

2 Rohr& 2 8polstorte Sessel 
2 Bilcherrogale 
3 Kss0 
1 Hocker 

kl. 11sehe 
1 Spieltisch 

1 Couche 
2kl.Schz änke 
2 Briickcen 

Uberguriinon 

2 Eohnzimnor 

1 Sessel 
2 kl.2ische 
1 Toppich 
8 Kisse 
3 Tullgerdinen 
3 Ubergardinen 

Stilhle 
Kommode 

1 Schreibtisoh 
3 Hock 

Wshkagten 
2 Bildeer 

1 Sofa 

ovaler isch 
1 kl. Uhr 

ferneakal 

Zollzweigstelle Flughalon 
Hambure-Fuhlshittet 

Kinderzimner 
2 app betton couple tt Satgiktgh 1 kl.ko1lschrsnk 

8Toppich 
1 Stuhl 
2 kl.Tische 
1 Uhr 

ulgeceif m 
Bahlumgi 

CeneueuAL 
Bejdy. b. Der 
bamburg 

Cardinen 

Senlat2iminor 
2 lappstühle 1 Oelbild 

Messingbetten coupl. 2 Nachtische 
1 Sespe 
1 Komnode 

Uhr 
1 Teppich 

Klapptisch 2 Bilder 
3 Fenster Gardinen 1 Bank i kl. Krone 
1 kl. 2Hsch 

4 Stilhle 

2 kl,Bilder 

Likörgläser 
kl.Körbe 
Obstteller 
Bouillon Löffel 2 Dtz.Staubtiicher 

Wdsche eto. 
12 Frottiortiicher 

9 Dtz. Handticher 
18 Kilchenhan tilcher 
12 Toilettiicher 
1/2Dtz.Abwaschlappen 
lo Ubersclaglaken 
24 Bettlaken 
8 Beziige 
4 Plemaue 

LeFKaffeedecken 

Bouillon Löffel 12 kl,Hand tiloher 
Eierbecher 
rde Schiisseln 

BT do 
Kartoffel 

2 Wasserkrüge 
24 .Tassen 

hermo skanne 
25 Kuchenteller 
30 f1. Teller 

Trookentilcher 
Messertücher 
Putztücher 
Bettlaken 
aopfkisson 
Servietten 
kl.ervåetten /2 tealdecken 13 

8 k1. Kisienbezig 13 tiefe n. 28 t. Sonlafdecken 4 Stoppdecken 
1Uimschlagetuch je 12 WAsser, Bier & Weing1.3 

Reisedecken 
Badelaken 
Vorläge 

14 mittl. nn 

6 Bouillon Tassen 2Reisedecken 
10 Mocca Tschtücher



Uazug gat, das vor dem 1.1. 1955 n moinem Besits war. 

Blatt II. 

5. Wsche. etc. 

2 Bademiäntel 
2 Pyjana 
1 Peiznan tel (nou gefüttort) Sportjakett 2 Hasjacken 

Snokimgunzug 1 Frack 

1 Nahmasohine Pfaff Ohne NT. Bohuterbesea elektr, 
1 Staubsauge 
2 Heizkilasen 
1 Kasiorappazet coupl 

Haus-uad iohengoräta 
1 Pahrad Herrn alt 
0feugraueap-h 

Richenuhr 
120 Bucher 

1 Kassette 1Kiohentisch 

1 8ilberkasten enthhl tend: 
. Bostecke 

Kuuchengabeln 
Bouillomlöffe1 
Moccalöffel 
Tortenheber 
Seucenlöffel 
Aufschaittschissel 
Brotkorb 
Sehälchen 

Pischbesteck 
Käsebesteck 
Kompottlöffel 
Salatbesteck 
affeeservice 
Gebäckkorb 

Stück 

Kompottechiadt Flughater 

8. Löffe 

ahh 

nexahcereti 

Bejd). p Sehmokgerenstände, 
o1 He rrenbrillantring "Goeschenk zur Hochaeit 1927 vom verato then 

Schwiegervater . Wert ca. RM looa 500.-700.- 

del(Parie)ydencbenkg1ae aR200 re 
2 1 Damenbrillantring, Geschenk des verstorbeaen Vaters 1917,, 

Wert ca. looo-500.-700 
Gevehente-edaez ente 1928, Wert crtit 200 

Mannea 1920ert ttto 2o0 
1 

edelpiencenk-
1 1923-

1 Broseie. 1925 

%s)2 06isuu , rky 
"Y2 Trauringe 

: 
duzlei 



IUnsugegut, angeschafft vom 1.1.1935-31.12.1937. 
L leidungss tilcke, meine. 

Winteranziige Sommeranzüge 
Sportanziüoge 
Wintereportangns 1 Winte rmante1 

2 Herbstmänte1
Somme rmantel 

1 GumimantelL 
1 Sportleinen Jakett 
gteifer Hut,3 Sommerd47Ltorhiite 33,34, 37 22 Unterzeuge 
8 

12 Oberhemden 

192-24.36 
36,37 

eangeschafft 1Schirm 
1 Stock 

36 

37 

1g9 
krz. 
farb. 
8elb 
Weihs 16 Nachthemd on 

Sohlafröcke 
Kittel 35 Paar 

3Shawls 
2 eidungasticke meiner Freu, 

Pullover, Strimpfe, Krawatten, ioenträger, Gamaschon, Tasehentucher, Schube 
Zollzweigsteid aazbe 
Hambure-Fuhisbigel 

4 Paar winter striümpfe 

Waschkleider 
Seidenkleider 1 Seidenko stiüm 

1 Leinenkostüin 
buete K1ider 

Somme rmain tel 
Regennantel 

2 Wintermänte1 
8 Blusen 

Homdho sen 
Nachthemden 

2 Unteröcke 

4 Schlüpfer 
4 Garnituren 
2 Schlüpfer 

Do 
Schirm 
Hüte 

1 Bettjacke 

4 Schlüpfer 
2 Hemdhosen 

Unterröcke 
Büstenhalter 

2 Hauskittel 
4 Schiirtzen 
5 P.STrümpfe 

15 
Pullover 
blaue Strickjacke 

renzbe 
Sejd. b. 
ba 2 

4 

Hose 
1 Mantel 1 Paar Gummischuhe 3 h wm grünes Strickleid 

10 Shawls Leibwäsche, Strümpfe, SchuheAcluls, 7Asommerkl 
12 Einsätze 

1 Paar Schhuhe 
Hausschuhe

Uberschuhe
6 Koffer 8 Handtasshen 
1 Hut &1 Luf tkoffer neuer Koffer 

12 U 
sonstires, 

1 Biigele isen elsktr, ange 
1 Waschmas chine elektr, ange. 

1 Sehrei bmaschine angeschafft 13 
1935 y 



III. Uaugugut, angeschafft ab 1,1.1938. 
Meine AaschaffungOR: 
1.Wintermantel , Sehiirmann 

RIM 200 2 Sommeransige, 

400 1 wiateraasug idppold 
195 1 Burburymantel, 

95 4 Oberhemden, weihse , Priedhein 60- 2 Sarbige 
2 olldaco 
1 Stehlampe, Stöbeer 

43 1 Bligeleisen, elektr, Rosenhain 18. 
3adie,3laupunl, arott geveurcrt, mugeztht -

Auto yp17-Moroedesy angerchefft- Jult 38 die-Batecheidung-ob to der-Wagon-nitmohse eh erst ia 9-1o ege reffon 
ZlzTeigstelle Flughatan 

Hamburg-Fuhlshüttel 

Rnsgereft m 
-Bahlungi Anschaffungen meiner Fzeu 

Bejdj. b. Da. 
150 m-27 

1 Kemelhaarmsnt e1, Vosen 

55 
1 Pelammiel, 

Son ter, 18 2 

3 11kleider, 
275. 

400 1tel n.Aleid, Böhm 
2 mantel lo0 

25. 
1 Morgenrock, Gimball 

lusen, Beyth 48 
35 1-oettt 

-40 1 oid 

267. 18 Aopfdssen ,8 Uberschlaglaken ,Saader 

Ich versichere, dass ich vorstehonde Angaben nach bestan Wissen 

Pauuli 
ho 

wd Gewissen genacht habe. 



Vlotnrar 
2. 3lah (luw nst Oberfinanzdirektion Hamburg 

O 521o Sch 288 V 115 d STE Hamburg 1, den 8 pbeber5l 
ES Wird gebeten, dieses Geschäftszeichen, den Tag und Gegenstand 

100 Rödingsmarkt 83 / Fernsprecher 34 

FIRSRANE 

14. 9.51-3-- 

n HAMBURE 

d AMT 

dieses Schreibens in der Antwort anzugebent 

Ausgefertigt am 1/7.5 
Gelesen am 19, Sep. 195 Abgesandt anf 

An das 
wic 

14, SEP1981 

Wiedergutmachungsamt beim Land gericht Hamburg 

AMT S 

Aniegeg 
DeUr, Rückerstattungssache Paul Soheyer, fr. Brauns ohweig, jetzt 

New York. 
5e Zug: dort. Schreiben v. 30.8.51 Akt. Zeichen VI Z 1527 
Anlagen: 2 und 1 Akte mit 6 Pho tokoplen 

dem Antrag gemäß Bezugs chrei ben wird wie folgt Stellung genomnen: 

Die in obiger Rückerstattung ssache erneut angestell ten Ernittlungen 
naben ergeben , daß am 25.3.41 von der Fa. Ferd. ALbers e1n Ver- 
Steigerungs erlös von RIM lo.174,45 an die Gestapo überwiesen worden 

1St. 

Loh bin daher mit folgend en Beschl uß einve rstand en: 
"Bs wird festgestellt , daß 
a) der Antragsge gner verpflichtet ist, dem Antragsteller wegen Ent 

ziehung von Vernögenswerten - wie unten angege ben - Schad ener- 

satz gemäß Art. 26 Abs. 2 REG zu lei sten, 
b) der Schaden wie weiter unten angegeben zu beziffern ist, 

a) der Schaden an dem ebenfalls unten angegebenen Tage einge- 
treten ist. 

Unzugsgut 
RM 15O00,- 
25.3.41 C 

Der Berechtigte ist verpflichtet, seine Anspriüche gegen die Be 
sitzer der entzogenen Gegenstände an das Deutsche Reich abzutre- 

Ten" 

Iit dieser Abtretung soll ledigli ch der berechtigte Zweck verfolgt
werden, Doppelerstattungen an den Antragsteller und Regreßams priiche 
der Besitzer gegen das Deutsche Reich zu vermeid en. Diese können 
entstehen, wenn der AntragsteLler ne ben der Feststeliung der Schaden- 
ersatzansprüche gegen das Deutsche Rech aLs unnittlebaren Snt zieher 
auch noch Ans prüche auf Naturalh erausgabe gegen die Besit2er der ent- 

ZOgenen Gegenstände geltend na.chen würde. 

Bezüglich des in meinem Schrei ben vom 18.8.50 - o 5 2lo - Sch 288 - 

P 55 d - erwähnten Betrages von RM 2497,05 bemerke ich, daß ich nach 
wie vor nicht in der uage bin, den Anspruch ohne lärung der Aktiv- 
legitimation des Berechtigten anzuerkennen. Der Versteigerungserlös 

wurde seinerzeit für einen Israel Schleyer, ohne nähere Bezei chnung 
des Wo hnsitZes etC. auf das Konto der Gestapo überwiesen, während 
bei dem o.a. Betrag von RI Lo .L74,4) der Name durch die hier zu- 

Braunschweig, Petritorwa.lI 50) ergänzt war. treffende Anschrift 

Ich bitte insow eit un Zurückweisung des Antrages. 

Die ni? úbers and te Akte VI/1 1527 ne bst Photokopien gehen Ihnen in de 
Anl age wieder zu. äsidc an zpr, Im Auftrag 

gez.Rebeling Beglaubiot 

anzlei 

ERIE 

(r.in 



Paul Scheyer 
916 W.102n + 

1953 
Iilstoek 

Paul S cheyer 216 West 102nd St.New York 25,N.Y. 
October 14/51. 

ichlusses wicd 

33 HOFGANEE 

sexchiatelle 
11.1051-3- 

Elngegan Wiedergutma chungsamt 
beim Landgeri cht 
Hamburg 
Sievekingplatz 1. 

7 OKT 1951 AMIS 

aft Anlnges 

Akt:VI/z 1527. Betr.Ent zi ehung von Umzugsgut. 

ch besta etige den Empfang der Copie des Briefes vom Ober- 

finamzdirekti on Hamburg o 5210 Sch 288 V 115 d. 
Mit dem Beschluss bin ich nicht einvers tanden 
ch kann erwarten, dass mir der Schaden in der Hoehe zuruecker- 

stattet wird, dass ich in der lage bin mir die Gegenstaende wieder 
Kauren kann, Was mir nicht moeglich ist, wenn mir der Wert in RM 
erstattet wird.1ch verlange, dass mir der Schaden in DM erstattet 

Wird, was meiner Ansiche na ch nur Recht und billig ist. 

Verglei chswe ise wuedde ich mit einer Summe vonDAM 15000.- einver 

sténden sein. 

r 1951 

DM 

Mit den uebrigen Ausfuehrungen wuerde ich mich einvers tanden er- 

klaeren. 
I ch moe chte Sie bitten mir mitzuteilen an wen 1ch zu schreiben 
habe um meine Ansprue che gngen an das Deutsche Reich abzutreten. 

In meinem Briefe vom August 15,1951 bay ichmir einen Zustellur 
bevollmae chtigten zu bestellen,villeicht ist es Ihnen moeglich m 

einen solchen zu nennen, wenn Sie es fuer notwendig erachten. 

I ch erwarte Ihre weiteren Nachrichteri 
Mit Vorzuegli cher Hoçha chtung: 

inanz 

1ur durer 
n 
Zu be- 

1gsre- 
ierun8 
Ansprü- 
3elo se 

ABL MAL 

FUREGNE2 A 
EMAL 

USTA 



RetnAnennnanha waran t-4ohno von Umzugsgut. 

on Ontohen 1951 

20. Okt ober 1951 

aoiohaa VI/2 1527 
Dor 1 Sohret en 0Leta 8b memö ofbirgeA ffTero.td te Id NoSi7 eac-9 bM Iotesatost r sme do IoL -ds 

Avis ae Receptionsb nass-eaes [me eeäresmsdeebrew fetrowes Avis deRecepTO2 9 btod.. etb b aIgdmeH tdorogss bors fzedo BTeot- smedotoa Dxe.s E atdotx9g basd aeb zemenleanurt Pau s ee 9tb 9te 9y uA Tob o 08dIHo ades c. 
taInioeror 216. esT 192nd idoa91rq'e Lemrioon iosetd meIIow at e- e ore krot 25 N.YgeT ETI9d0 ob 93 a [rioamoV mob m ddoo5 denoigenA MO V 3AT9tdA T9b moge 

Betr. Ahre inspriiche Iwegen sPntziehung von Unzugsgut retdomird Bezug Ihrs Schreiben- vomsi4uQktober 1951 asb doE Int5e f obxiw 
Poute0828 LTs u bied9e tua Bdof igspdes tb emio fstea ega ezOV akn Sie haben das Ihnen weiterge reichte Schreiben der Oberfin anz- Ve airektion vom 8. September 1951 nicht richtig verstanden. 
os Sean dm d Ce Ba 1st selbstveretändlich, dass Sie Wiedergutma chung nur duroB 

die DM-Zahlung erlangen köhnen. Wenn die Oberfinanzdirektion 
leicawohl vorschl Bgt, den Schadea.ledi@io h Rotot(mark 2u be- 
ziffern, so beruh 
form. In 4 des Gesetzes Nr. 53 dergbritischen Militärregierang 

as auf den Beetirinith gen übe die Wahrungsre- 

1et nnlich gesagt, dassd1erage,in wel chem_Verhil tnis Änspri 
che gegen da8 Deut8che Ke1ch au8 der e1t vor der bed ingungslo sen Kapitulation auf Deuteche Mark umzuste llen sind, noch offen 



ger sodo tl0.os 
Sser s\IY 

bleibt. Derartige Ansprüche können deshal b einstwe1len nur 

in Rei chsma rk festge stellt, und es muss wegen der Frage der 

Umstellung auf Deutsche Mark die kiintige Gesetzgebung ab- 

gewartet werden. Demgemä.ss erlassen auch das, Hanseatische 

Oberlandesgericht in Hamburg und die beiden Wiedergutma 

chungska mne rn des Land gerichts laufend Reichsmark-Feststel- 

lungsbeschi üs se von der Art, wie sie die Oberfinangdirektion 

VOr'schi agt. 

Sie wollen hiernach nochmals prüfen, ob Sie aioh nicht 

doch mit dem Vorschla ge der Oberfinanzdirektion einverstan 

den erkl ären können. Wegen der Abtretung v on Ansprücheen 
bränchten Sie nicht si bes onde res zu veranlaSEen,avielmehr. 
würde 1edigl icB das Wiedergutmadhungsamt -hr Einverständ-

nis vora us gesetzt-eine diesbezigliche Ent scheid ung erlassen. 

-ans ntsd0 1eb redieio et fo forog19ttew esb ed er ota 

louob rgiosu o beiw oe eesbo haa ta et 
tobtleui bgue sd D Lanagerichterar INoio &9 IS -od s 2Nach Mone ten tb9.. 

-9egerurdW 19,2 «51 entalt) meB e ash triet ed os, rott is 
200re fyersktiLM modoe Ifkrdg,RA. s 
izga nk untEroV aredo Iow geler2 h 

oAsrioandgerichtarat le-M 9 

sxteas eb 

M e7to do on ,bte mefguam ant951 

FIRST FOLD 



2.153 13-11 
in HAMSUka Wieder gu tma chungsamt 

-nbnllav 

30. Oktober 1952 

4 VI/2 1527 
ad behbdodesma nottalortbsmenitr s d0ob goY aeb enza 1chen,ne[fow sommttarS-O00. 2 E 10di Beido Bod agnuL AvisTde RéceptioniabxT reb uslne botd dou1 dou -2 E5 RS 3AUbteno atma TS 0dg se raibh cmsag tudlo.eandAgob Herrnrerdöd 9nte mS xeds br iw zebgsl.90.neatowrON 2O Paul et So Coh euyieTihaSMi TredQe oED afs eelLsdeate1 s -9td notaler ibxnLSniTrsd0 otb maedL.3sd 19tod9ME a0s doEe 216s W102ndi STemot IS LS 3839dmobegeii 90 Jot NewY o o25, N.duTovisaub toV-optthoxd e 

Lot na Betr.: Ihre Ans prüche wegen n t ziehung von Umzugsgut 
Atreb Bezug Schre l ben des Wiedergutmachungs amtes vom 23. Januar 1952 

Das Wiedergutmachungsant hatte gemäss seinem Schreiben vom Portent 6 b23. Januar d1952 die Bearbeit ung dies er Sache zunächst zurückge-stellt, un ein allgeme in es Bntschädigungsgesetz abzuwarten. Die- Terbe 1ses Geset ist Zwar no ch nicht.erlassen, es steht jedo ch schon 
des Bonder d heute .festiass das Wiedergutmachunge amt fir die aearbeitun 

der Ans priüche nach diesen Gesetzonicht zuständiig sein wird, Das 
Wiedergutnachungsamt ist daher genot1gt, alle Anspriche allein 
auf Grund des Riicke rstattungsgesetZes zum Abschluss zu bringen . 
Es bittet (8iedaher, sich innerhalb von drei Monaten , gerechnet 
seit des Bingang-i etetSehreibens bei hnen, sich darüber z erklären, ob Sie vorbehaltiich weiterer Bntschädigungsansprüche 

b.. 



aio LsHI 

seer godo bi0.Cg 

TSer sIy 

dem von der Oberfinanzdirektion angebotenen Feststel- 

lungs bes chluss über RM 15.000,--zustimnen wollenn. 

Nach fruchtlos em Ablauf der Frist, nüsste das Wie- 

dergutmachungsamt die Sache zur Entscheidung an die Kam- 

mer verweis en. Die Kammer wird aber kaun eine höhere Sum- 

me feststellen, als die Oberfinanzdirektion bereits von 

sich aus angeboten hat. Denn die Oberfinanzdirektion bie- 

tet i der Re gel den Betrag an, zu dem siein Falle einer 

streitigen Verhandlung verurteilt werden wiürde . 

SEereuns t aov 29tms8gudos.ut ugrebstk es5 med.totdo 208e 

mOy ned ~endo t sontee s amog od tsl tmss (Janhsen)ebe 2s 
-oaloTu tedo inse sdost re as t5 g ho Assessorin aerSBst Es 

-o0.roduavund s adeasz epug tbido e tnmd aothemog. fIs aio mo Esda 
Jdo fn doo owN Te tsee0 asa 

eot atsod 
godos 
guEodxe ioonst 2Nach 4 Tonaten ogne boEh Bb eg 

g3trunos al edoilyqanAs5 

298depogeiitiik 30, 10C9 s bsiW 
eett.r Ew nfoa gibnis 

Foxdo9193 9Tsnol 
oditab dlo ra 

odollag anseg wgi bedoeif 
di cogcsandt 31. Okt, 1952td ed 
cdo fEadedroY ete do ax.Llte 

SAES FAE/ARMALUTEUSTATES OREKARMALR UNT SEAES FOR RETRLRURERST3 ARMAL OSTARS UR 

SAES E 



9 danuar 

ISto 

hlusa Paul Scheyer 
216 West 102nd St. 
New York 25,N.Y. 3 

Dec.14,1952. eschät 

W1edergu tma chungsamt 
Hamburg 
1 sievekingsplatz 
Zimmer 837 a 

2. 1 53 10-11 
in HAMSla 

AMRS 
steller 

-2. JAN. 1953 

108 
Aziegom 

Akt.vI/z 1527 
Betr. : Ansprueche wegen Entziehung von Umzugsgut. 
Bezug:Schreiben vom Oktober 30.1952 
I ch 1iess mir Ihre Ausfuehrungen dienen und erklaere 
mich mit dem angebotenen Feststellungsbeschlus s ueber 
RM 15000.-. einvers tanden 

ct 85, 

Hooha ghtungsvoll: 

Paul Scheyer 

Entzie 
bs. .2 

aita 

4.A4 



9. Januar / Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht in Hamburg 

Hambut, de 
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude, Anbau, Iil Stock 

/1953 
Rechtskraftzeugnimmer 837a, Tel. 35 17 31 

Aktenzeichen: VI /Z 1527 
(Bitte bei allen Eingaben angeben). uf Gromd Zust-Uik 

isch-des Ge ihtds HUhierdurch bescheinigt. ett-7062-ZPO;-. 
ds h e echtsktaft dieses Beschlusses wird 

vw. 195 nedle Hamburg, den 1 8, Mai 1953 
Der Urkun dabeat9 der Gexchäkatelle 

iny Beschluß 
Justizohereinagektan In der Rückerstattungssache 

desef-Panl S o heye , 216 WoEt 1L02nd Strect 
AC York 25, 2.Y., 0Sa, 

Antragsteller 8, 

Zustellungs-Bevollmächtigter: Justizoberinspekt or G r er, 
Aaudgerichit Hembrrg, Fors ona la btoi luog 

8egen 
das Deutsche Reich, 

gesetzlich vertreten durch die Hansestadt HamburgFinanzbehörde 
diese vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg, Hamburg 11, Rödingsmarkt 83, 

Aktenzeichen: 0.5210-Sch 288 VL15 d 

Antragsgegner, 
beschlielst das Wiedergutmachungsamt beim Landgerich t in Hamburg 
durch die £sseseorind8 nn S n 

I. Dem -der=den- Antragsteller wird Justizoheri nspelt or CRIISER 
cr sonalabtei Lun Vot andgericht Haubur g 

als ZustellungsbevolImächtigter gemäß Art. 50 Abs. 5 Satz 2 REG. beigeordnet. 

II. Es wird festgestellt, dals 
a) der Antragsgegner verptlichtet ist, dem 

von Vermögenswerten wie unten angegebenSchadensersatz gemäfß Art. 26 Abs. 2 REG. 
zu leisten, 

b) der Schaden wie weiter unten angegeben zu beziffern ist, 
c) der Schaden an dem ebenfalls unten angegebenen Tage eingetreten ist. 

a) 1 Li ft van ui.t Umzugsgut; 

eder den Antragsteller wegen Entziehung 

b) u 15.c00,- 

o) 25.3.1941. 

Dic Drfu1lung des Anspr uchs bu timut sich nach der kiatt i- 
gon bundesgesetz li chen hegelung der Hoi cheverbindli chlrei t ena. 

Vordr. LG. (W) Nr. 20 (12000. 2. 52.) 


